
Heinrich Ebert 
Geboren am 28.10.1928 in Ohndorf. 
Spitzname: Timpe

Als Eisenbahn-Junghelfer beginnt er bei der Eisenbahn 
in Bad-Nenndorf.

Sein Weg führt ihn dann zum Stellwerk Bad Nenndorf 
Nord.

Seinen Beamtendienst beginnt er im Stellwerk Seelze 
SOF und 1956 verlegt er auch seinen Wohnort nach 
Seelze.

1961 zieht er nach Kreuzriehe und bewirtschaftet hier 
neben seinem Schichtdienst einen kleinen 
landwirtschaftlichen Hof. 1971 kauft die Familie ein Haus
in Haste und ist seitdem in vielen Haster Vereinen aktiv.

Ca. 1974 gründet er eine Handball-Damenmannschaft.

1992 verlässt er nach 16 Jahren den Rat
der Gemeinde Haste.
Bis zu seinem Tod am 16.05.2018 ist er
weiterhin in der Gemeindepolitik und der
Haster-Runde sehr aktiv.


